
 

 

 

 

Version 15.07.2025 

Schritt für Schritt für ein wichtiges Projekt… 

10'000 lebenslimitierend  
erkrankte Kinder und         
Jugendliche in der Schweiz 
erhalten Palliative Care 

In der Schweiz gibt es nach aktuellen Studien rund 10'000 lebenslimitierend erkrank-
ten Kinder, welche Palliative Care erhalten. 

Ein lebenslimitierend erkranktes Kind wird wahrscheinlich nicht 18 Jahre alt. Diese 
jungen Menschen werden viel zu früh sterben.  
 

Den Tagen mehr Leben 
schenken… 

Betroffene Familien können durch Kinderhospize liebevoll unterstützt und umfassend 
begleitet werden. Es geht darum, Lebensqualität zu erhalten und positive Erinnerun-
gen zu schaffen in einer ausserordentlich schwierigen Familiensituation.  
 

Spendenfinanzierte  
Kinderhospize 
in der Schweiz  

Das zweite und zugleich ein grosses Kinderhospiz, das «Flamingo Kinderhospiz» in 
Fällanden, wird Ende 2025 den operativen Betrieb aufnehmen. Erste Familien werden 
ab Januar 2026 erwartet. 

Seit Jahrzehnten gibt es in Grossbritannien bereits Kinderhospize. Heute sind es 54, 
welche in der Gesellschaft bekannt sind und geschätzt werden. In Deutschland sind 
es rund 20. Diese Kinderhospize sind zu einem grossen Teil spendenfinanziert. Das-
selbe wollen wir auch in der Schweiz erreichen. 
 

Sensibilisierung der  
lokalen und 
regionalen  
Gemeinschaft 

Sterbebegleitung – nicht zu verwechseln mit Sterbehilfe – wird gesellschaftsfähig, 
dies vor allem im Bereich Erwachsener.  

Wie kann unsere Gesellschaft auch für das Thema «lebenslimitierend erkrankte Kin-
der» sensibilisiert werden? Wie kann die Zahl «10’000» verständlicher gemacht wer-
den? Und wie können interessierte Personen für die «Kinderhospiz-Bewegung» ge-
wonnen werden? 
 

WALKING 
FOR 
SHORT 
LIVES 

Wir laufen für das «Flamingo Kinderhospiz» in Fällanden im Aktions- und Spenden-
zeitraum vom 1.September bis zum 1. Dezember 2025. Jede/r ist frei, in diesem Zeit-
raum seine «10'000 individuellen Bewegungseinheiten» zu machen. 
 

Wir bewegen uns für eine 
gute Sache… 

10'000 Schritte machen, ist gesund. Und 10'000 Schritte entspricht einer Distanz von 
ca. 8 km. Dies ist machbar.  

Bitte nutze die Freiheit, beliebige «10'000 Bewegungseinheiten» zu machen, z.B. beim 
Tanzen, Klettern, Tauchen, Radfahren, Rudern oder Überschläge machen. 

Wann und wie du dich bewegst, ist egal. Hauptsache, du machst es. 
 

Keinen Spendenlauf ohne 
Ertragsziele… 

Bei Einzelpersonen / Familien / kleine Gruppen möchten wir das Ertragsziel «1 Rappen 
für einen Schritt» beliebt machen - dies entspricht ca. CHF 100.- pro Person. Und das 
Gute daran ist, aus CHF 100.- werden gleich CHF 200.-, da die Spende (bis CHF 
3000.-) von der Bethe-Stiftung verdoppelt wird.  

Bei Organisationen, wie Rotary-, Lions- und Kiwanis-Clubs, Firmen, Kirchgemeinden 
und Vereine, dürfen es auch grössere Spenden bis zu CHF 10'000.- und mehr sein. 
Verdoppelt werden einmalig die ersten CHF 3’000.-, also aus CHF 10`000.- werden 
CHF 13`000.-. 
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SPECIAL DAY 
am Samstag, den 
25. Oktober 2025 
in Fällanden 

 

Der SPECIAL DAY «Sternmarsch Flamingo Fällanden» findet am Samstag, den 
25. Oktober 2025 in Fällanden statt. Ihr seid herzlich eingeladen! Interessierte können 
an diesem Tag zwischen 12:00-14:00 Uhr einen «Blick ins Flamingo Kinderhospiz» 
werfen.  

Bringe, falls möglich, deine persönliche durch «Bewegungseinheiten» generierte 
Spende am Samstag, 25.10.2025 nach Fällanden, idealerweise zu Fuss. Wir freuen 
uns über jede Spende.  

Wer es bis zum 25.Oktober 2025 nicht schaffen sollte, darf auch noch «nach-laufen» 
und bis zum 01. Dezember 2025 seine Spende überweisen. 
 

Realisiere deinen  
eigenen Event 

Der «1. Sternmarsch für das Flamingo Kinderhospiz» ist ein Pilot-Anlass. Der Aktions- 
und Spendenzeitraum läuft vom 1.September bis zum 1. Dezember 2025. Wir freuen 
uns über alle Aktivitäten und danken bereits jetzt für deine Teilnahme und Spende. 
 

Teilnehmende & Sponsoren Angestrebt wird zunächst eine enge Zusammenarbeit mit den regionalen Serviceclubs 
wie Rotary, Lions und Kiwanis. Diese sollten ihre Mitglieder oder Patenclubs zum Mit-
laufen motivieren, idealerweise mit einer Spende für das «Flamingo Kinderhospiz». 

Im Weiteren werden Kirchgemeinden, Firmen und Vereine im Zürcher Oberland ange-
fragt und für eine Teilnahme motiviert. 
 

Organisation Der Spendenlauf wurde initiiert von Rainer Züst (Botschafter «Stiftung Kinderhospiz 
Schweiz»), Fabian Wälti (Rotary Club Forch) sowie Heinz Specker (Stiftungsrat «Stif-
tung Kinderhospiz Schweiz»).  
 

Informationen  Du kannst dich informieren unter: www.walkingforshortlives.ch und anmelden unter: 
www.walkingforshortlives.ch/mitmachen 
 

Du bekommst  
bei Bedarf persönliche 
Unterstützung 

Rainer Züst unterstützt interessierte Institutionen, besucht diese und berichtet gerne 
über Kinderhospize und seinen Spendenlauf nach England (2024): 

rainer@walkingforshortlives.ch, Tel: +41 79 420 39 27 

Fragen an die Stiftung Kinderhospiz Schweiz und an das «Flamingo Kinderhospiz» bitte 
direkt an Nicola Presti, Medienbeauftragte:  

nicola.presti@kinderhospiz-schweiz.ch, Tel.: +41 78 790 48 39 
 

Partner: 
Bethe-Stiftung 

Die deutsche «Bethe-Stiftung» (www.bethe-stiftung.org) engagiert sich seit vielen Jah-
ren für Kinderhospize in Deutschland.  

Die «Bethe-Stiftung», initiiert vom Ehepaar Roswitha und Erich Bethe, ist massgebende 
Gründerin der «Stiftung Kinderhospiz Schweiz» und damit auch eine wichtige Förderin 
der Kinderhospizbewegung in der Schweiz.  
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